
Bahak ist die bengalische Bezeichnung für Lastenträger, ein Leben als Tagelöhner unter 

herausfordernden sozialen und ökonomischen Bedingungen: Körperlich anstrengende 

Arbeit für geringe Entlohnung, ein täglicher und oft gefährlicher Kampf auf den Straßen 

Kolkatas (Kalkutta), mit wenig öffentlicher Anerkennung für die körperlichen Leistun-

gen, die eine hohe Ausdauer und Technik erfordern. Keine Last scheint zu schwer oder 

zu groß, als dass diese Männer nicht in der Lage wären, sie mit ihrer Muskelkraft durch 

die engen und überfüllten Straßen Kolkatas zu transportieren. Ob auf dem Kopf, an 

einem Joch über den Schultern, auf Zwei- und Dreirädern oder einer Laufrikscha – ob 

Möbel, Baumaterialien, Lebensmittel, Bücher, Heizkohle: Waren und Bedarfsgüter aller 

Art werden geschleppt, gezogen, gekarrt und auf manchmal schwierigen Wegen von 

einem Ort zum anderen befördert. Revolver Publishing, 2013

Pressestimmen

Anja Bohnhof hat von diesen Menschen keine Schnappschüsse gemacht; vielmehr hat sie die 

Lastenträger, die von der Gesellschaft wenig Anerkennung bekommen, in würdevollen Einzel-

porträts aufgenommen. 

RHEINISCHE POST, Peter Klucken 

Bohnhofs Werk besteht aus einer fotografischen Serie, die soziale Aspekte aufgreift und die 

‘Bahaks’ auf den Straßen Kolkatas in ihrer Vielfalt zeigt. Die Bilder verbinden Originalität mit 

typologischer Präzision und erinnern in ihrem systematischen Ansatz an die Archivarbeit von 

Walker Evans. In mehr als 60 Fotografien entsteht so ein künstlerisches Panorama, das sowohl 

als sozio-kulturelle Studie als auch als subtile Kapitalismuskritik gelesen werden kann. Ihre 

Arbeiten zeichnen sich durch künstlerisches Feingefühl aus: Sie verzichtet auf das Anekdotische 

und fokussiert das Wesentliche, indem sie den besonderen Charakter ihrer indischen Protago-

nisten herausarbeitet. Die teils amüsante Widersprüchlichkeit der Bilder – enorme Lasten im 

Kontrast zu bescheidener körperlicher Verfassung – vermittelt auf elegante Weise Sozialkritik, 

ohne belehrend zu wirken.

HASARD, Serge Bouvet

Ein Moment der Würde: Sie tragen 14 Hühner mit zwei Händen, transportieren den Hausrat 

einer Familie auf dem Kopf oder bewegen 15 gepackte Koffer auf zwei Rädern. Indiens Lasten-

träger vollbringen im Chaos des täglichen Verkehrs wundersame Leistungen. Ohne sie würde 

das Wirtschaftsleben in einer Stadt wie Kolkata zusammenbrechen, deren Straßen so belebt 

sind, dass sie mit Autos allein nicht zu bewältigen wären. Trotz ihrer imponierenden Leistungen 

werden die Männer schlecht bezahlt und erhalten im sozialen Gefüge der Gesellschaft nur einen 

Platz auf der untersten Stufe zugewiesen. Anja Bohnhof fotografiert sie für ihr Projekt Bahak – 

Die Last der Dinge. 
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